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Johannes Demandt Johannes Daniel Falk ein Weg VonN anzig über nach
Weimar (1 768-17 799) Arbeıten ZUufr Geschichte des Pıetismus, Göttingen:
andenhoeck uprecht, 1999 En 397 S7

Dıiıe vorhegende Maınzer Dıssertation (1997) des Dozenten Theologischen Semi1-
des Bundes Freıier evangelıscher Gemeıiunden überaus umsıchtig und kennt-

nısreich dıe en Jahre des späateren Waisenhausvaters Falk Cc1inN In dreı Teılen
beschreibt der Autor Kındheıt und Jugend 179 Studıenjahre und lıte-
rarısche Arbeıten eıt als freiıer SC  steliler
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Weımar- In einem umfangreichen Anhang (S 17-397)en sıch bıs-
her unveröffentlichte Quellen, das Literaturverzeichnıis und dıverse Regıster.

Falk ist heute ohl noch als Diıichter des L1edes 55 du röhlıche  ‚c6 eıinem
größeren Publıkum ekann' Wiıchtiger Warecen allerdiıngs seine Impulse für dıe Walili-
senhausdıakonıt1e, dıe bıs weiıt über das ahrhundert hinausreıiıchen. Demandts
Dıssertation jedoch dıe unbekanntere Frühzeıt VOT der Waisenhaus-
gründung dieser eıt WAarlr CT als Schriftsteller weıthın ekannt, erkehrte mıt (J06€e-
the, galt als einflussreicher Satırıker und polıtisch für dıe Weımar aktıv

Falk Wäal selbst keın Pıetist, wurde aber durch seıne erT! und Erzıiehung VO  3

Pıetismus und Von der reformiıerten Kırchlichker seiıner Eltern geprägt Gerade dıe-
SCI1 relıg1ösen Eınflüssen Spurt dıe Arbeıt nach. Die sozlalen Tätıgkeıiten strengen
Elternhaus mögen seine späateren Diakoniedienste ausschlaggebend SCWESCH
se1n. Dıe sozlalen Spannungen en! der Schulzeıt eın Ubriges, denn
kam aAUS eher einfachen erhältnıssen egen dıe Biıldungsfeimdlichkeıit seiner ern
hat sıch viele Jahre lang© gewehrt.

Die en! VO pletistischenausZU aufklärerischen enken mıt allen
damıt verbundenen Spannungen bıldet eınen Hauptpunkt der Untersuchung. De-
mandt arbeıtet heraus, dass €e1 der Einfluss des reformıerten Pastors VOol anzıg,
amue Ludwiıg Majewskı, ıne ausschlaggebende pıelte Seine ıterarıschen
erund theologıschen UÜberzeugungen werden ausführlıch und detailhert darge-
stellt (S e  > ausführlıch, dass dıe Person in diıesem Teıl der Arbeıt fast
vollständıg zurücktritt Der stark addıtive und 1Ins Fınzelne gehende Charakter der
Untersuchung führt dieser Stelle eiıner gewilssen Fragmentierung der Darstel-
lung und ZUT Entfernung VO eigentlıchen ema Trotzdem wird diıesem mıt VIE-
len Origmalzıtaten gespickten Teıl eullic dass gemäßıigter Ratıonalısmus
wohl auf dıe Prägung durch ajewskı zurückgeht.

Der zweıte Teıl beschäftigt sıch mıt der Studienzeıt VOoNn Falk und mıt
ersten Reıisen nach Weımar. Se1in Theologiestudium wurde von den dort ansässıgen
aufklärerischen Theologen epräagt, dıe in iıhrer Vıta ausführlıiıch vorgestellt werden.
Der Abbruch dieses tudıiums wiırd auf seiıne 7 weıfel der Absoluthe1r des
hrıstentums und auf seiıne starke Ne1igung ZUT Dıchtkunst zurückgeführt. Inspiriert
Urc. dıe persönlıchen egegnungen mıt oe  e chıller und 1eland verschrıeb CI

sıch Sanz der Laiteratur und übte sıch als Satırıker, der mıt eıner charten Beobach-
tungsgabe dıe Missstände seiner eıt aufs Korn nahm uch in diesem zweıten Teıl
ve  an: sıch der Autor m.E jedoch in vielen nebensächlıchen Detaıiıls (Z.B den
Reisebeschreibungen Falks), dıe für dıe Zrelrichtung der e1) nıcht zentral sSınd.

Der kurze drıtte Teıl (43 Seıten) rhellt dıe schriftstellerischen Ambitionen Falks
Weımar bıs 17/99, b\ald Ruhm und Ansehen rachte Hervorzuheben

bleıbt hıer insbesondere, dass Falk unter dem FEinfluss Herders und 1elands mehr
und mehr auf Dıstanz Goethe und chıller oIng.

Fazıt Dıe Arbeıt beschreıbt exemplarısch dıe Komplexıtät und vielen gesell-
schaftlıchen Umbrüche der deutschen Gesellschaft Ende des un-
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derts inut1ös geht der Autor auch den kleinsten Spuren der Bıographie Falks nach.
Falk kann dieser eıt noch?) nıcht als Vertreter der Erweckungsbewegung be-
zeichnet werden, sondern Wäal änger ıner gemäßngten Aufklärungsphilosophıie.

dıeser Stelle INUSS dıe Kırchengeschichtsschreibung korrigiert werden. Dıe A
beıt rhellt SCH des umfangreichen Archıvmaterials aber 11UT dıe Jahre bıs
799 ıne Ausweıltung der Untersuchung bıs Jahre E3 als Falk der Dıcht-
kunst und der Dıplomatenlaufbahn den Rücken kehrte und seiner W aısenhaustä-
tiıgkeıt überging, ware m.E siınnvoller SCWECSCH. Aufden zweıten Teıl der Bıographie
dieses „unverwechselbaren Lichtes“ eshalb gespannt se1In.

Stephan AuUS

Hartmut TItz ()tto 1Delius Ein Kirchenmann In der eıt zwischen Monarchie und
Diktatur. Arbeıten kiırchlıchen Zeıtgeschichte, Bd Z Göttingen andenhoeck

Ruprecht, 1998 Ln  „ 641 145,—

Dıe vorlıegende umfang- und kenntnisreiche Tübinger Dıssertation (1995) beı Joa-
chım Mehlhausen in das Leben und Werk des wohl bekanntesten deutschen
Kıirchenführers des ein 1Delus in den dre1 bedeutendsten
Wendepunkte der deutschen Geschichte des VEISANSCHCH ahrhunderts 1918/19
1933 und 1945 kırchenleitender Funktion tätıg und stand somıt Spannungsfeld
verschiliedener kırchlicher Herausforderungen mıt unterschiedlichsten staatlıchen
Strukturen (Monarchıie, Demokratıie, Dıktatur). Diıese Dıssertation eschränkt sıch
vornehmlıc auf die ase zwıschen Monarchie und Dıktatur, also auf die eıt Von
1918 bıs 1933

Das „Curriıculum Vıtae Dıbelius“ ist eeindrucken: on 1914 sollte der 1880
Geborene für das Amt des Hof- und Dompredigers ıIn Berlın kandıdıeren Als Ge-
chäftsführer des Vertrauensrates des EOK in Berlın gestaltete ab 1918 den Neu-
autfbruch der Kırche 1im demokratıiıschen Staat Als Generalsuperintendent der Kur-
mark und Autor des Bestsellers [J)as Jahrhunder. der Kirche (1927) rlebte dıe
eımarer epublı und dıe Machtergreifung des Natıonalsozialısmus. 1932 Wal
seın Name als Nachfolger VO  —; Brünıng als Reichskanzler im espräch. en!| des
Drıtten Reıiches hatte unfter manchen Repressalıen leiden. Als Bıschof von Ber-
lın W Dıbelius durch seıne NSCHh Verbindungen Adenauer auch nach 1945 eın
einflussreicher Kırchenmann, der dıe äherung Deutschlands den Westen un-
TS und 5SOßar als Kandıdat be1 der ersten Wahl eines Bundespräsıiıdenten 1im
espräc 1954 bıs 96() WAar Präsıdent des Sein Leben lang 1ang ST mıt
dem Verhältnis Von Kırche und Staat, von (Jemelnde und Kultur Kaum iıne andere
Gestalt des Protestantismus des ahrhunderts verkörpert stark dıe Umbrüche
der kırchlichen und staatlıchen Entwicklung WwWI1Ie (Utto 1De11us Dıe Geschichte
Deutschlands und die Umbrüche des Protestantismus spiegeln sıch in seiner Person


